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Di€ Betrlelrsgenehmigmg flh däs Eon-Altkrattyverk e ischt far, denno.h daf €rsl einmäl weit€I Slrom ünd Wänne produziert werden.

Das NRwunwelt'ninisterium
geldngte nach Einholung eines
Rechtsgutachtens zu der Auflas
sung, dass eine einmal erkläl.ie
Stilllegungserldärung nicht m€hr
widenden werden kann. ccgen
den danach crfolgten Bescheid der
Bezirksregierung, die Betriebsge
nehmigung werde zum 31. Dezem-
ber 2012 erlöschcn, klagte Eon.
Diese Klage wies der 8. Senat des
obcr'!€Naltungsgerichis Münsier
imMäü ab.

ljitemehmedsdE5 Risiko
Eon habe nicht darauf vetrauen
können und drilien, dass das neue
Küftwed( Datieln IV lristgenäß
ans Nelz gehen \r€rde. Bei Abgabe
derStilllegungserklärungenirn De-
zember 2006 hänen weder der Be-
bauungsplan noch eine Cenehmj
gung für das kalt!'erk Datteln IV
vorgelegen. Außerdem habe Eon
mit der Möglichleii von Kagcn

I Das NRw-lJmw€ltministeriüm I Sichergestellt ist rnit der DUL
und d ie B ezirksregieru ng M ü ns- d ung vore rsi sowoh I d ie Veßor-
ter haben eine befristete Duldung gungmit Femwäme in Datleln
des Datteln € r Altkraftwerkes zu als auch rnit Strom füIdie Deut

sche Bahn,

:  Ver\orgung mil l trnuä ne ersl einm.i lsicher

gesagi.

gegen das geplante Kiaft\rcrk und
damit ve$undencn Verzögerun
gen rcchnen müssen. Der (Iaitl
werlcbetreiber habe daher aul
eigenes untemehmerisches Risiko
gehandeLi, als er sich fijr die Stillle
gungsvarianic €nlschieden habe.

Zur Entscheidung des Bundes-
veryaltungsgerichts äußeft sich
Eon-Sprcchefin Franziska Krasni
ci: ,,Diesc Entscheidung nehnen
wir zur Kenntnis. Die sichere Ver-
sorgung unserer Kunden hat fi.ir
uns obeNie Prioritäi. Wir werden
nun danil fodahren, die provisori

schen Mal3nahmen zur Bahn
strom und Fenwärmeversorgung
schnellstnöglich umzusetzen.
cleichzeiiig begrüßen wir die irn
Vodeld genachte Zusage dcs
NRwumweltrninistedüms und
derBezirksregierungMi.inste! eine
Duldung für dcn befristeter Wei
ie$etrieb des lftaftwerks Datieln I-
III auszusprechen." Diese Zusage
gebe allen Beteiligten die notwen-
diee Sicherheit, dass sowohl Bahn
stlom- als auch Fernwäme\4rsor
gung ab 2015 weiterbin ohne Ein-
schränkung edoigen können.

Betriebsgenehm igu ng erfi{ähü''' "
Eon Altkraftwerk: Bundesverwaltungsgericht bestätigt OVG-Urteil

Datteln. Das Bündesverwaltungsge
dchtin Leipzighai am Donnerstag,
15. November, enischieden, dass
die Betdebsgenehmigungen für die
Steinkohlekrafh'erke Shamrock
in Hcrne und Datteln I lll zum
Jahresende erlöschen und danit
eine Entscheiduns des Oben'er
waltungsgerichts Münster von 21.
März bestätigt.

Der Energieversorger Eon hatte
jm Iahr 2006 gegemiber der Be
zirksregierung Münster erkläri,
das Dattelner ItafMerk, das seit
1962 in Betieb ist, bis spätestens
zum 31. Dezember20l2unterVer
zicht auf die Betriebsgenehmigung
stillzü1egen. Ende 2010 widcrricf
Eon diese Vezichtserklärung.
Man sei auf den Weiierbetrieb def
Altanlage angewiesen, weil sich die
Feriigstellung des neuen Kmft-
werks Datteln IV verzögere.


